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Inbar Frim                                        

Porzellan Fossilien 4, 2015, Porzellan auf Sperrholz, Licht-Box, 47 x 54 x 4 cm
Porcelain Fossils 4, 2015, porcelain on plywood, light box, 47 x 54 x 4 cm

Geboren 1981 in Tel Aviv. Lebt und arbeitet als interdisziplinäre Künstlerin in Tel 
Aviv. Frim machte ihren Abschluss an der Hamidrasha Kunsthochschule 2008 
und ist Mitglied des Galerievereins Hanina. Ihr Werk wurde in verschiedenen 
Einzel- und Gruppenausstellungen in Israel und im Ausland ausgestellt und ist 
in mehreren Privatsammlungen vertreten. Frims Arbeiten beschäftigen sich mit 
der Vergänglichkeit als Teil der menschlichen Existenz. Mit ihren Zeichnungen, 
Skulpturen und Installationen untersucht sie verschiedene Verfallsprozesse und 
die Möglichkeit ihrer Erhaltung in Natur und Kultur. Die Reliefs falscher Fossilien 
aus flüssigem Porzellan sind ein Versuch der künstlichen Wiederherstellung von 
Naturgut einer prähistorischen Zeit. Sie sind eine Untersuchung des Konzeptes 
und der Bedeutung des Fossils. Die benutzten Materialien spiegeln unsere heu-
tige Umwelt wider, sie sind zerbrechlich und bergen ebenfalls die Möglichkeit, 
zersetzt zu werden.

Born in 1981 in Tel Aviv. Inbar Frim is a multidisciplinary artist who lives and works 
in Tel Aviv. She is a graduate of Hamidrasha School of Art (2008), and a member 
of Hanina cooperative gallery. She has exhibited in solo and group shows in Isra-
el and abroad, and her works can be found in several private collections. Frim’s 
works explore transience as part of the human experience. Through her drawings, 
sculptures, and installations, she investigates different processes of disintegrati-
on and preservation in the natural world and in culture. Frim's faux-fossil liquid 
porcelain reliefs are an attempt to artificially reproduce a natural phenomenon 
testimonial of a time before humans. They are an investigation into the concept 
and image of the fossil. The materials she uses reflect the environment around 
us, they are fragile and encase the potential of biodegrading out of this world. 


